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Herzlich Hallo vom andern Ende Europas  

 
 

... zu einem kurzen Überblick meiner ersten 10 Wochen hier in 
Rumänien! 
 
 
 
 
 
Wo ich hier bin: 
Die Stadt heißt Targu Mures, hat 150.000 
Einwohner, ist eine Industriestadt in 
Siebenbürgen und besitzt einen sehr hübsch 
restaurierten Stadtkern. 
Einer meiner ersten Gedanken war: hier ist es 
fast wie in Kapstadt, nur im Kleinformat - die 
Schere zwischen Arm und Reich ist sehr weit 
geöffnet. Im üppig hübsch hergerichteten, mit 
wunderschön blühenden Rosen bepflanzten 
Zentrum sitzen Menschen in der Mittagspause 
in den modernen Cafés - in der Romasiedlung 
ein paar Minuten entfernt steckt sich ein Kind in 

schmutziger, zerrissener Kleidung mit 
Tuberkulose an. Die Behausungen sind 
abenteuerlich, Hygiene etc. nur sehr spärlich 
vorhanden... 
Autos und teure Luxuswagen - modern 
gekleidete Menschen, Studenten, Normalbürger. 
Pferdekarren beladen mit Alteisen und Pappe - 
bunte "Zigeuner"tracht, Männer mit 
traditionellen Hüten und Bärten, abgetragene 
Kleidung. 
Gegensätze.

 
 
 
 
 
Die JmeM-Base:  
13 Mitarbeiter aus 5 Nationen, Platz/Betten für 20 zusätzliche 
Studenten/Gäste. 
Das Gebäude ist ein ehemaliges Waisenhaus - 3 unserer Mitarbeiter 
stammen aus eben diesem, was der Mitarbeiterschaft eine sehr eigene Dynamik verleiht, die 
mitunter auch etwas anstrengend sein kann. Wo ich bisher auf der jeweiligen Base/ im Team 
aufatmen, zur Ruhe kommen konnte, ist es hier oft eher umgekehrt - Ziel ist aber, das 
Zusammenleben und -arbeiten so zu prägen, dass es nicht zusätzlich eine Belastung ist - wir 
arbeiten gemeinsam daran :) 
Die Base an sich ist noch sehr jung (erst seit 3 Monaten in einem eigenen Gebäude) und es fehlen 
noch einige Strukturen und "das Gemeinsame", aber auch hier haben wir in den letzten Wochen viel 
Wachstum sehen dürfen 
 
 
 
 
Was war: 
Die Schweiz war da! ... naja, nicht die ganze :) 
... ein richtig tolles Team (17 junge Leute) aus der französischen Schweiz war für 9 Tage bei uns, 
um uns bei verschiedensten Projekten zu unterstützen. 
So konnten wir richtig viel in einem Waisenhaus, das wir als Team der Base jede Woche besuchen, 
machen (unter anderem haben wir 3 volle Essen für alle Kinder zubereitet, mit den Kids 
rumgealbert ohne Ende und den Spielplatz "repariert" und verschönert+größert), einen Park 
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herrichten (Bänke streichen, Wege mähen, Schaukel und 
Kletterpark neu streichen etc. 
über diese Aktion zu berichten), Gottesdienste mitgestalten usw.

 
 

Was ich hier mache: 
meine Hauptaufgabe bei der Basemitarbeit ist die Leitung 
Gastfreundschaft, Küche, Hausmeisterangelegenheiten, Sauberkeit, Post etc.
Mein derzeitiger "Außendienst" findet vor allem in Waisen
 
 
 
 
Was wird: 
Im August werde ich bei Freizeiten, die von Jme
Rumänien ausgerichtet werden mitarbeiten. Wir 
erwarten 200 Jugendliche, anschließend Roma
Kinder. Dazu brauch ich eine extra Portion 
Energie - die Verständigung auf Rumänisch und 
mit Händen und Füßen wird sicherlich auch sehr 
interessant :) 
Ab dieser Woche werde ich erste konkrete 
Schritte (im wahrsten Sinn des Wortes) in Cold 
Valley (Kaltes Tal, Romasiedlung hier in Targu 
Mures) machen - ich möchte durch regelmäßige 
Besuche Kontakte zu den Bewohnern dort schließen und gemeinsam m
Schritte entscheiden - ich bin sehr gespannt, was und wie es wird! 
 
Genießt den Sommer trotz Schwitzen und gönnt Euch ab und zu ein schönes, leckeres Eis zur 
Abkühlung :) 
 
Liebe Grüße aus dem ebenfalls sehr heißen Targu Mures,
  
 
Eure 

Nadja Nadja Nadja Nadja     Naddel Naddel Naddel Naddel     NaddiNaddiNaddiNaddi 
 
 
 

im Waisenhaus 

A s o c .  T i n e r i  P e n t r u  M i s i u n e ,  N a d j a  M e r g n e r ,  O . P . 1  C . P . 6 0 ,  T a r g u  M u r e s  54 0 6 0 0 ,  R o m a n i a
w w w . n a d d i s r o m a n i a . b l o g s p o t . c o m
S p e n d e n :  R a i f f e i s e n b an k  T r o g e n   B L Z  7 8 0  6 0 8  9 6   K o
V e r w e n d u n g s z w e c k  „ N a dj a  M e r g n e r “

herrichten (Bänke streichen, Wege mähen, Schaukel und 
Kletterpark neu streichen etc. - sogar das Fernsehen kam, um 
über diese Aktion zu berichten), Gottesdienste mitgestalten usw.
Es war für uns als Base eine sehr arbeitsintensive Zeit, die viel 
Segen und Zusammenwachsen unseres Teams mit sich 
gebracht hat ... 
Bewährungsprobe mit Höhen und Tiefen bestanden :)
 

meine Hauptaufgabe bei der Basemitarbeit ist die Leitung über alle praktischen Arbeiten: 
Gastfreundschaft, Küche, Hausmeisterangelegenheiten, Sauberkeit, Post etc. 
Mein derzeitiger "Außendienst" findet vor allem in Waisen- und Krankenhäusern statt.

Im August werde ich bei Freizeiten, die von JmeM 
Rumänien ausgerichtet werden mitarbeiten. Wir 
erwarten 200 Jugendliche, anschließend Roma-
Kinder. Dazu brauch ich eine extra Portion 

die Verständigung auf Rumänisch und 
mit Händen und Füßen wird sicherlich auch sehr 

Ab dieser Woche werde ich erste konkrete 
Schritte (im wahrsten Sinn des Wortes) in Cold 
Valley (Kaltes Tal, Romasiedlung hier in Targu 

ich möchte durch regelmäßige 
Besuche Kontakte zu den Bewohnern dort schließen und gemeinsam mit ihnen über nächste 

ich bin sehr gespannt, was und wie es wird!  

Genießt den Sommer trotz Schwitzen und gönnt Euch ab und zu ein schönes, leckeres Eis zur 

Liebe Grüße aus dem ebenfalls sehr heißen Targu Mures, 

M i s i u n e ,  N a d j a  M e r g n e r ,  O . P . 1  C . P . 6 0 ,  T a r g u  M u r e s  54 0 6 0 0 ,  R o m a n i a
w w w . n a d d i s r o m a n i a . b l o g s p o t . c o m ☼  m c . n a d d e l @ w e b . d e 

n k  T r o g e n   B L Z  7 8 0  6 0 8  9 6   K on t o  N u m m e r  3 0 2 8 9 9  
j a  M e r g n e r “ 
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herrichten (Bänke streichen, Wege mähen, Schaukel und 
sogar das Fernsehen kam, um 

über diese Aktion zu berichten), Gottesdienste mitgestalten usw. 
eine sehr arbeitsintensive Zeit, die viel 

unseres Teams mit sich 

Bewährungsprobe mit Höhen und Tiefen bestanden :) 

über alle praktischen Arbeiten: 

und Krankenhäusern statt. 

it ihnen über nächste 

Genießt den Sommer trotz Schwitzen und gönnt Euch ab und zu ein schönes, leckeres Eis zur 

Romas in Targu Mures 

M i s i u n e ,  N a d j a  M e r g n e r ,  O . P . 1  C . P . 6 0 ,  T a r g u  M u r e s  54 0 6 0 0 ,  R o m a n i a 
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